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Sudoku Zahlenrätsel 
 

Das Ziel des Sudoku Zahlenrätsels 
besteht darin, die leeren Felder mit 
Ziffern so zu füllen, dass in jeder 
Zeile, jeder Spalte und in jedem 
Block alle Ziffern von 1 bis 9 genau 
einmal vorkommen. 
  

Auflösung vom BOLETUS 1/2013               

 
Auflösung im Boletus 3/2013    
  
 
Nr. 4 falsch oder richtig ? 
 

1. Es gibt Zauberpilze ? 
 
2. Der rauchblättrige Schwefelkopf hat ebenfalls eine halluzinogene 

Wirkung? 
 
3. Der gesellige Glöckennabeling wächst vor allem auf gedüngten 

Wiesen? 
 
4. Die Totentrompete darf nicht verzehrt werden? 
 
5. Mit dem Speisepilz dem Schopftintling wurde früher 

dokumentechte Tinte hergestellt? 
 
 

Boletus - Unterhaltung 
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Antworten auf falsch oder richtig Nr. 4 
 
1. richtig. Sogenannte Zauberpilze sind psilocybinhaltige oder 

halluzinogene Pilze. Viele dieser Pilze finden sich in der Gattung der 
Kahlköpfe. Bei uns in der Gegend ist vor allem der spitzkegelige 
Kahlkopf bekannt. Es gibt verschiedene Bezeichnungen für   
psilocybinhaltige Pilze. In Amerika heissen sie auch Fleisch der 
Götter oder in Oesterreich narrische Schwammerl. Aber eben auch 
Begriffe wie Zauberpilze, Magic Mushrooms, Paddo, Psilos, Shrooms, 
Pilzdroge etc. Die Wirkung dieser Pilze ist ähnlich wie jener von LSD, 
nur von kürzerer Dauer. Einen grösseren Konsum dieser Pilze ist vor 
allem in den Ländern Tschechien, Holland, England und auch 
Deutschland zu beobachten. 

 
2. falsch. Der rauchblättrige oder auch graublättrige Schwefelkopf 

genannt, ist gegenüber dem grünblättrigen und ziegelroten 
Schwefelkopf ein Speisepilz. Dieser Pilz ist vor allem zwischen 
September und November vorzufinden. Bei geeigneten 
Wetterverhältnissen kann er aber auch das ganze Jahr durch 
erscheinen. 

 
3. falsch. Der gesellige Glöckennabeling wächste vorwiegend auf 

morschen Nadelholzstrünken. Das grösste Vorkommen ist zwischen 
Mai und November zu erwarten. Dieser Pilz ist kein Speisepilz. 

 
4. falsch. Die Totentrompete ist ein sehr guter Speisepilz. Das Wort 

Totentrompete kommt wohl von der schwarzen Farbe her. Das Wort 
Herbsttrompete eignet sich damit besser und wird auch meistens auf 
den Verpackungen so deklariert. Da der Pilz sehr dünn ist, eignet er 
sich hervorragend zum Trocknen und gibt ein feines Würzpulver. 
Giftige Doppelgänger findet man in dieser Art kaum. 

 
5. richtig. Aber nicht nur der Schopftintling, auch der Faltentintling und 

die kleinen Faltentintlinge wurden dazu verwendet. Bei der Reife 
zerfliessen Lamellen und Hut innerhalb von wenigen Stunden 
aufgrund der Selbstverdauung (Autolyse) tintenartig. Mit Nelkenöl hat 
man diese Tinte dann konserviert. Es ist darauf zu achten, dass der 
Schopftintling nur reinweiss gesammelt und dann sofort verarbeitet 
wird. Passt ideal zu weissen Saucen oder Suppe. 
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Was auch immer passiert:

Wir helfen Ihnen rasch

und unkompliziert aus der

Patsche. www.mobi.ch

Generalagentur Baden, Marc Périllard
Telefon 056 203 33 20
www.mobibaden.ch



ParkgarageÊA.ÊEggenbergerÊÊÊNeuenhoferstrasseÊ107ÊÊÊ5400ÊBaden
Tel.Ê056Ê222Ê94Ê33ÊÊÊE-Mail:Êinfo@parkgarage-baden.ch

www.parkgarage-baden.ch   
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